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„Juwelenraub im Grünen Gewölbe und Clan-Kriminalität“: SPIEGEL-TV-Re-
porter Thomas Heise spricht im Porzellanikon Selb über spektakuläre Kri-
minalfälle und die Rolle des Journalismus bei True Crime 
 
Vortrag am 24. September 2026 im Rahmen der Sonderausstellung „TATORT Porzel-
lan(ikon). Ein Krimi in Selb“ 
 
Wie rekonstruiert man ein Jahrhundertverbrechen? Welche Rolle spielen Medien 
bei der Wahrnehmung von Kriminalität – und wo liegen die Grenzen zwischen öf-
fentlichem Interesse und investigativer Recherche? Diesen Fragen widmet sich der 
renommierte SPIEGEL-TV-Journalist, Kriminalreporter und Buchautor 
Thomas Heise am Donnerstag, 24. September 2026, um 19:00 Uhr im Porzellanikon 
– Staatliches Museum für Porzellan in Selb. 
 
Der Vortrag findet im Rahmen der aktuellen Sonderausstellung „TATORT Porzel-
lan(ikon). Ein Krimi in Selb“ statt und bietet spannende Einblicke in die Arbeit eines 
der profiliertesten Investigativjournalisten Deutschlands. 
 
Thomas Heise ist seit mehr als 30 Jahren als Reporter für SPIEGEL TV tätig. Von 
2003 bis 2011 leitete er die Redaktion des SPIEGEL-TV-Magazins, anschließend 
wurde er stellvertretender Chefredakteur und dann Leiter für den Bereich Investiga-
tion. Heute arbeitet er weiterhin als freier Reporter für SPIEGEL TV. Der Schwerpunkt 
seiner journalistischen Arbeit liegt in der Recherche zur organisierten Kriminalität 
und im Aufdecken undurchsichtiger Clanstrukturen. Mit zahlreichen Reportagen und 
Veröffentlichungen hat er sich auf diesem Gebiet einen Namen gemacht. Für die 
Dokumentation „Die Macht der Clans“ wurde er gemeinsam mit seinem Kollegen 
Claas Meyer-Heuer im Jahr 2021 mit dem Bayerischen Fernsehpreis ausgezeichnet. 
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Im Mittelpunkt seines Vortrags im Porzellanikon stehen Heises persönliche Erfah-
rungen und Erlebnisse im kriminalistischen Journalismus aus mehr als drei Jahr-
zehnten. Anhand ausgewählter Fälle zeigt er auf, welche Herausforderungen und 
Risiken die Arbeit in komplexen Ermittlungsverfahren mit sich bringt und wie die Art 
der Berichterstattung in den Medien die öffentliche Wahrnehmung von Verbrechen 
beeinflusst. 
 
Ein besonderes Beispiel ist der Einbruch in das Grüne Gewölbe im Residenzschloss 
Dresden im November 2019 – einer der spektakulärsten Kunstdiebstähle der deut-
schen Nachkriegsgeschichte. Die Täter entwendeten Schmuck und Juwelen mit ei-
nem Versicherungswert von 113,8 Millionen Euro. Gemeinsam mit Claas Meyer-
Heuer hat Thomas Heise den Fall im Buch „Der Jahrhundertcoup – Ein Clan auf 
Beutezug und die Jagd nach den Juwelen aus dem Grünen Gewölbe“ re-
konstruiert und die Hintergründe der umfangreichen Ermittlungen journalistisch auf-
gearbeitet. 
 
Der Abend im Porzellanikon verspricht exklusive Einsichten in spektakuläre Kriminal-
fälle sowie einen Blick hinter die Kulissen investigativer Berichterstattung. Damit 
knüpft der Vortrag unmittelbar an das Thema der Sonderausstellung „TATORT Por-
zellan(ikon). Ein Krimi in Selb“ an, die sich mit Kriminalität, Ermittlungen, Tatorten 
und der Faszination des True-Crime-Genres auseinandersetzt. 
 
 
Veranstaltungsinformationen 
 
Vortrag: „Juwelenraub im Grünen Gewölbe und Clan-Kriminalität“ mit SPIEGEL-TV-
Reporter Thomas Heise 
Datum: Donnerstag, 24. September 2026 
Uhrzeit: 19:00 Uhr 
Ort: Porzellanikon – Staatliches Museum für Porzellan, Werner-Schürer-Platz 1, 
95100 Selb. Ausreichend Parkplätze sind vorhanden. 
Eintritt: Frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 


